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Die el „Gespräche ZULI 1ıbel” sıch ZU Ziel, ausgewählte exie der Buücher
des en und Neuen Testaments ur die gemeiınsame Bıbelarbeit aufzuschließen. Die Num-
INeTrnNn greifen el je zehn exie QUs dem Buch Jesaja und Jeremla auf, die alle
ın der Perıkopenordnung Verwendung iinden un! VO  - er besonderes Interesse
verdienen. Der ufbereitung der einzelnen exie sind ein1ge kurze Abschnitte vorangestellt,
die sich miıt Inn un! Art der Bıbelgesprache bDefassen, 11ps TUr das espräacd 1n Gruppen
geben UunNn! 1ne Einführung ın das Buch des betreffenden Propheten bieten bgesehen VO  _

dieser 1n ihrer KUrze WIT!  1CH gelungenen Einführung, wirken die anderen Darlegungen
reichlıch zufalliıg un! unfertig un! duürften darum 1n dieser orm wen1g hilfreich Se1IN. Den
großten Raum nımmt die methodische ufbereitung der einzelnen Perikopen e1n, die immer
dem gleichen Schema O1g Am Anfang STEe. eın JText, der uUuNseIie Alltagserfahrung
anknupfit, die ann durch besondere Fragen der Urc eine Kurzmeditation weıter veri
wWwIrTd. Es O1g der Bıbeltext miıt ein1ıgen Sacherklärungen un daran anschließend methodische
Hınwelse, die die selbständige Arbeit der Gruppe aNTEYECN sollen Den Schluß bılden e1Nn
Hinwels auf weiterführende Bıbeltexte SOWI1Ee e1Nn Liled- un! Gebetsvorschlag. Von der
Anlage her ist das es gut durchdacht, ın der Dur  ührung allerdings nıCH immer gelun-
YeI anchma erscheinen die Sacherklärungen ZU. 'Text duürift1ig, dann wieder die Hın-
welse Zn Gesprächseröffnung der die nregungen IUr den methodischen instieg Zzu
gesucht der bruchstückhaft VOoOrT em wIrd nıemals YJanz klar, für We  3 die eigentlich
esi1mm:' sSINd: TUr den Leiter elINnes olchen biblischen Gesprächskreises der für die Teil-
nehmer. Hier waäare eine sauberere eidung, eiwa nach Art mancher Religionsbücher, die
zwıschen einem Lehrer- un einem Schülerhe unterscheiden, VO. Vorteil YJeWESEIN, zumal
ann e1in TODH3TLEeL der technisch-methodischen Hinweise 1n dem eft für den Leiter des
esprächskreises untergebracht werden köonnen. ıcht sehr sinnvoll erscheint Terner
der platzraubende Abdruck der einzelnen Bibeltexte Von eilnehmern eINEes ıbelkreises
darf [11d.  _ erwarten, daß S1e eiINe Ausgabe der HI! chrift en Der auf diese Weise UG
oNnNnNene Raum gut Iur welıtere, wunschenswerte Texterläuterungen und methodische
Hılfen genutzt werden Kronnen.
Dıe Nummern gelten dem Neuen Testament und sSInd methodisch hnlich angelegt WI1Ee
die belıden atl Nummern. gger erschließt ZWO Texteinheıten QUS dem Markusevan-
gelıum, die dem Abschnitt „der Weg esu nach Jerusalem“ 8,07——10,52 eninommen SINd.
Die Arbeitsvorschläge sind ler besser durchdacht un! ermoOglıchen wirklıch Iruchtbare
Bibelgespräche. ühlberger behandelt acht Ostertexte auUus Brıefen des Neuen Testaments,
wobel S1e methodisch etiwas anders vorgeht An der Spıtze steht eweıls der biblische Text,
gefolgt C einem kurzen, Der es Wesentliche bletenden ommentar, der den Zusam-
menhang un! Aufbau des Textes darstellt, notwendige Texterläuterungen leliert un! die
wichtigsten Aussagen der Texteinheit zusammentTaßt. Der zweıte Teil der Ausführungen
1en der Praxis des esprächs. Kr verweiıst auf aktuelle Bezuge des Textes, nenn die
Gesprächsthemen un 1l1efert eltere Nutzlı NrTegungen für die ührun: des CGie-
präachs Dıie darauf folgenden Impulstexte QqUS der NeUeIeN Literatur können zusaätzlıche
Anst6öße vermiıtteln un helfen, die Diskussion 1n einem aktuellen Rahmen halten
AÄAhnlich W1e ın den anderen Heften beschließen Hiınweilse auf Paralleltexte, Gebets- und
Liedvorschläge die Ausführungen den einzelnen Texten Dem CGjanzen vorangestellt ist
eiNe Einleitung, die die Bedeutung des Osterfestes 1n eutiger Zeıt un! die Osterbotschaft
1n den neutestamentlichen Briefen sachkundig umreıßt. eitere kurze Hinweise egründen
die Auswahl der exte, lefifern eine Übersicht ber die Entstehungszeit der herangezogenen
ntl Briefe un: erläutern die angewandte Arbeitsweise. Die Nummer WIT. überzeugend un!
wird sıcher guie Dienste Del der Erarbeitung VO.  - Texten eisten, die Z Zentrum christlicher
Verkündigung gehören An 1belkommentaren besteht eute aum och angel. Veroltfent-
liıchungen dagegen, die die Ergebnisse der Ww1ıssenschaftlichen OTrSChuNg verständlich Uun!
Tauchbar Tfür die praktische Biıbelarbeit erscCh  jeßen, sind weiterhin geiragt. Die 1l1er ge-
tellte el. dürfte darum auf großes Interesse stoßen. Sie verdient Empfehlung, auch WEEeNnNn
noch nıCH alle Nummern 1n gleicher Weise elungen Sind. Heinemann
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